
II- !i G4- der Beilagen zu den stenographisdlen Protokollen des Nationalrates 

XII. Gesetzgebungsperiode 

Präs.:2 8. Q ~\t 1970 

A n fra g e 

der Abgeordneten Dr.GRUBER r DR.HAUSER 

und Genossen 

an den Bundesminister für Justiz 

betreffend Jugendstrafvollzug 

Der Jugendstrafvollzug, insbesondere die Bundesanstalten für 

Erziehungsbedürftige, wie etwa Kaiser-Ebersdorf, sind in letzter 

Zei t ·häufig Gegens tand heftiger Kri ti.k gew·orden o Dabei ,.,ar nicht 

nur von schweren Auseinandersetzungen und Unzukömmli.chkeiten 

zwischen den Jugendlichen, sondern oft auch von schweren Hiß

stän.den, die in die Verantwortung der Anstal tslei tungen sO'\vie 

der Erzieher fallen, die Rede. 

VonunzurElichender Ausbildung der Zöglinge, unwürdiger Adju

stierung (Kleidung, Haarschnitt) bis zu sch1veren Nißständen, wie 

Prügels trafen reichen die Vorlvürfe. 

Die unterzeichneten Abgeordneten stellen die 

A n fra g e: 

1.) Ist es richtig, daß in den oben angefill~rten Anstalten kör

perliche Züchtigungsma.ßnahmen von den Erziehern ergriffen 

werden ? 

2.) Sind Ihnen konkrete Fälle bekannt? 

J.) Wenn ja, was werden Sie unternehmen, damit derartige Vor

fälle abgestellt werden? 

4.) Welche Ausbildungsmöglichkeiten stehen Zög.lingen zur Ver

fügung ? 
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5.) Erachten Sie diese Höglichkei ten als ausreichend, tllll den 

Jugendlichen eine Ausbildung zu ermöglichen, die ihnen 

eine lHedereingliederung j.n den Arbei tsprozeß erleichtern 

hiLft? 

6.) Beruhen den Abgeordneten zugegangene Informationen, wonach 

insbesonders in der geschlossenen Gruppe in Kaiser-Ebendorf 

und der Nebenstelle Kirohberg Korrektionszellen existieren, 

ArM t auf' Pensum (vorgeschriebene Stückzahl), deren Nicht

erreichen Strafe nach sich zieht;vorgeschrieben ist und 

Prügelstrafe vollzogen wird, auf lV'ahrhei t1 

7 ~) Wenn ja, ' .... as ~verden Sie zur Abstellung derartiger Vorkommnisse 

unternerunen ? 

8.) Wie hoch ist die Rückfallquote ehemaliger Zöglinge der 

Bundesanstalten für Erziehungsbedürftige ? 
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